
C X4 U e  S  4W 2 +  *> — i BA

Beiprecdhung

Heiligengefchichte Die Prachtftücke über Die Keform in Der
Der DI. YJohbannes Bryfoftomus unD Hauptf{tadt, über Die „DIEL langen Brüder”,

\ber DIie Heife nach CEpbhefus über Das Snje 1 » weiter Hand KXonftantinopel. frigeniwejen 2890 Hofe. über Die HBrutali-NNit zmwei Rarten. on brofoftomus füten  &e Die XYobhanniter, über Das DPL=-
Ur Dr. phil. et. theol., BeneDdiktiner DDN eitelte KXonzil iunfer HInnozenz ul Sin DaarSerfau qr (410 S.) MNiünchen 1930,

Jitar Hueber ASerlag. 10.50 IO mermwiegenDde Scohlußfolgerungen DPS Yier-
rallers mögen Furz angeDdeufet werDden. „ISoran

%dem eriten HanDde Diefes IiSertes, Den DIr E eigentlich Chroyfoftomus ICDBß jeines glän-
In Diefer eit{cHrift (BD 118 144 De= zenDen Salentes, frDß Jeines Deiten I3ilens,
\prochen baben, iIt nach mwenigen Dnaten Dbei al Jeiner FTugendD unDd wieDerholt bemwie-
Der zweife unDd ab{QOhließe eil gerolat. %)ie jenen politi{chen SJistretfion geiheitert?” (Ss
eigenarfigen Aorzüge, Die Den rüheren HanDd mel jeine bi{cqhÖöfliche Tütigkeit in eine eit DO»
auszeichnen, Fommen Ier noch glänzenDder AUL Liti|qher Dekadenz, in Der ein Cunuche unD eine
Seltung, inlorfern Der Stoir. Der \ich AauUusS Der Trau jam£t ibrem weiblichenaaregierten.
Derivde „Konftantinvopel“ ergibt, Den Der De- (CEuDoria IDAL im SÖrunDe ibrer Seele comm,
riDDe „Antiochien üle UunD ZSucht Der ber Den CGOmeicheleien unDd Zufrägereien
Creigniffe Deit übertri{fft. Und Das Cbharaktter- IDrer Umgebung gegenüber nicht jelbitänDig
bilD DPS großen VPatriarchen unD VDPredigers Sie it nicht ohne CS qOHuld Der Cbry-
erit aniteigenD AUL vollen Niittagshöhe, ann )oftomus-Tragödie., ber Die SegenDde hbat
Durch Sturmmwolten verDduntkelt, zuleßt PL= recht, IDeNn lie Diefer Cau DDL Uen Die QSer-
finkenD In einer Jlacht ( märzeilter Bosbeit, anfmorfung aurbürDdet. %Jie Hauptf{huldigen

anDersimwo. Aur Den eriten Dlaßg Derber 5 einem AserFlärungsmorgen Dankbarer
Berehrung IDieDer aureritehenD Diefes Bild Anklagebantk ilt Zheopbhilus, afriar DDON
Eonnte nicht reijelnDder unD ergreifenDer Dar- HMlerandrien, verweijen. ÖYbne ein Difenes
geitellt ivDerDen, als bier ge  en iit. Schon unD )päterbin vDerDercktes Cingreifen IiDAre

nicht AUL eßung unDd mwmobhl auch nicht Au eiINerin alter eit bat ein Sfidor DDN eluNum
78, 284) Das leiderfülte 'oben Des Heiligen weiten Aerbannung DPS SoDOuldlojen gefom-
eine Tragödie genanntf. (Ss it eine er)cHüt- INeNn,. Yieben ibm feilen 11cH in Die große Unge-
fernDe Tragödie, in Der Cdelfinn, Slaubens- rechtigFeit Yttikus, Dorphyrius, Severian DDN

($Sabala, CAaCius ul „Bon einem Öbereneirer, JUächiftenliebe, Seidensmut auf Der einen
Oeite, $üge, Chrgeiz, Herrf{chfucht, Sraufam- Sefichtspunekt AuUS Pann INd  — NULr jagen SDry-
Feit unD blinDer Haß aur Der anDern Seite 1oltomus arb DDN Der A3or{ehung AUIT: Y)tar-
lebenDdig vberFörperte KRolen pielen. Unmitfel- Drer jeines apojitoliihen Cifers unD Der FircH-
bar au  Ig Den nächften unDd beiten Auelen IO Ööpft lichen Dijziplin auserfebhen. Und iDenn pf£
Der errahNer )ein mweit{chichtiges Yaterial, epinen JIitartyrer machen wolte, bat immer
Läßt vielfacHh Die Dokumente eine unerbittliche auch noch einen Hentker Dazıt gebraucht UnND
Sprache rühren unDd runDef Den Stoff reit gefunDden” 359 f.) Sine anDdere
umrijjenen ABildern. Anfhaulich frefen Die DPL» lung DDN eminenfer Firhenpolitiicher HBeDeu-
IQOiedenen Situationen DDLE Das Auge, mi€£ ung! Um Den KXaifer MrEaDius rür Die Qier-
nabhezu q rechafter VPlaftie beben Die Se- eitelung DPS DDN ap HYnunozenz angeDrD-
italten Der ruchlofen Segner über ibre Um:- nefen Konzilks Au gemwinnen, itellten ibm Die
gebung beraus, mwmährenDd aur Der anDdDern SGeite Seagner DPS verbannten Chryioltomus OL,
mwmunDerbare »3üge DDN TugenDdhaftigkeit, Sreue jei eine Beihimprung Des.oftrömilcdhen Xaifjer-
unDd Ötandhaftigtkeit aufleuchten. Veinlich {uUMms, Daß Der Bifchor DDN Yom eine Sef{anDdtf-
leider muß gejagt iwDerDden peinlich De= Daher{chice, Die CSinberufung einer
rührt Daß geraDde im Klerus, unD ZIDAT dDrientaliicdhen Synode verlangen unD
unfer Den oberiten Hierarchen Der orientfali- vieleicht gar bervorragenDde NReichsbifchöfe ab=-
IQhen KXirche. eine unbänDdige eiden|MHaftlich- ujeßen „MHMier irD ZUIH eriten z  al, )omweit
Feit unND Unverföhnlichtkeit DDOLE Feinem noch 10 ich jebe DDN Fatbolifchen Dren Des
ungerechten YNittel zurüch| Deuf. Yltan PLI»= YJrients eInN nationalijti)hes unD imperialifti-
innert j Ia bald gemwilje berüchtigte Yia- 1Hes SGefühlsmoment als politi)|dhe ABafre miß-
IMeN, ber Inan itauntf DocCH iber eine 10 Eon- braucht, Das QOon Den eim Der Spal
Frefe Dortfrätierung ibrcer Träger. San leje fung >wildhen en unDd QYeiten in frug
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unDd auch tat{ächlich einige 3aßrbénberfe Ipü- ur Geitenreihe: Almofen, 23éten‚ 8uftefi i{t
fer AUL enDdDgültigen Trennung, U unglüc- Die Segenreihe wer DurchHzuführen. %Jie
lichen orientaliicdhen CScohisma geführt bat.“ leinen Cinzelfinnzeilen find mwmobhl auch im
SJer unmürDdige, byzantinijche Cüäfaropapis- Druc) 5 enig beachtet WOorDen. Die Gefamt-
m begann mit Diejem Appell Der geiftlichen wortberehnung Dürfte Des DLr
MHutorität Der Xirche Die weltliche JiItacht. Iorenen jemiti|chen Urtertes Doch IO mierig jein
Sr ging nicht DDN Den Xaifern, jonDdern DDMN %er Hauptteil, 0 —U7 i{t eine gediegene
Den griechifcdhen en AQUSsS 340 r.) uUnD, DIie Das Buch algemein ver{tänD-
Tro8 DPS augenbliclichen JItigerfolgs, Der Den iche CSrElärung Der Bergpredigt jeLlbi{t, Diefes
BHemübhungen DPsS Dapites bereitet IDurDe, Da un häßbaren leinDdDs Der Lebhre YSefu Dapier
INan Jeine Sejandten aufs 1Q imprlichite nach ND Sinband inD tebr würDdig unDd rein
aulje \chicte unDd Das Ir  1  e Hecht mif 243. Xoefteren fraf, „gereicht ber DocH Kom
DauernDder bre Daß alt allein mif£f Dem La Parole de Dieu Par Eugene Jac-
lateiniichen QVeiten Das verleßte echt eines u 1€e (Collection „La Vıe Chretienne”,
griechi{dhen BHifhofs DDN KXonftantinopel DPL= publide OUS la dırection de Maurice Brillant,
teiDigte Den 233iDderftanD Der maßgebenD- 9 19° (270 VDaris 19029, BernarD
iten griechi{cdhen Biflchöfe Die HNUL mif Srafjet. Brd
Der weltlicdhen Semwalt liegen vermochten. Hacquier IL befkannt als erraljer Der (Sp-Sof. Stiglmayr 5. J. \Qhichte Des ‘“Nteuen Teitaments 4+2 Bände)

BibelkunDde unD Des großen RXommentars ZUL Apoftel-
ge 1: 207 bietef egine Furze Sop-

DieBergpredigtin ibrerurıprüng- \chichte DPS neuteltamentlicdhen Kanons: De-
lLiqhen SG önbeit. Iion Dr. theol. Il I ginn jie mi£ Begriffsbeftimmungen : geraDepbons CShenz. 80 (97 Tafel) bier jebr lürend. Ausgangspunkt rür Die
Augsburg 11929] Kommiffionsverlag DDN Xanonbildung i{t ibm Die Kefung 1m (Softfftes-
Dr. Benno siljier S.m.b. H Dienft 29) Sr eßt miftf Seipoldt
Cchenz Zze1g Der Beragpredigt als VProbe un Harnact auseinanDer, behanDdelt be{on-

Den eigentümlichen MAufbau DeS Illatthäus RersS Den Ranon Yiuratori, gibt Die Ferte Der
Anordnung Der Gtüce in Xeiben nach Fun{t- in weiteren Xreifen Faum beFannten MAarapha
volem 2 ablen{yftem %den wijen- nı 1m Cvangelium überlieferte Herren-
\cqhaftlicdhen Jlacdhweis mi \püter bringen; mworte) un auch einiges über Die apofErypbhen
19 fann inan jeßt NUL mi£f QWorbehalt Cvangelien. Fertgeichichte: älteite
äußern. Unter anDdDern batten ©S laDdDDer (bef. Handi{oOHriftfen eingehbenD Die Überfeßungs-
Untere Evangelien [1919] E unD arbeit DesS bL. Hieronymus, yrifche Über-

CchmiDdt aur Dietfe uUuns MHbendländern 10 jeßungen ; mwmeitlicher Tert nicht einheitlich
fernliegende Architektonit hingemwiefen ; Cohenz (S. 179) X öfungsverfuche, enDdDlich: mandhes
ucht 10 im einzelnen Durchzuführen. “Ceu it obl gufe Überlieferung, DOCH nicht Fanonifch
DDL Ulem Der überen Uuerreibhe, O>Xx 4 acht 187): 28a1l bington-Handi{chrift. Danach
Geligteiten), ent{preQen 2808  Sn Xap7 zıwei iDerDden Die verichiedenen Cyfteme Der Tert-
unfere inbaltlich ; Daneben iteben nocH zwei mitf Frititer entmwickelt, namentlich DDN Weitcott

Sliedern: Cchenz Dentt Das Sanze un Hort unDd DDN D, Soden unDd Die 1171=
1n Der breiten antiten Schriftrole auch 1D ge= iDänDe erWWDDOgenN. 1 Oließt miftf einer Furzen
iOhrieben (Dafür hätte IMa  _ getcn mebr antfiPe er]! iber Die neutfeltamentlichen VProbleme
Jiachrichten unDd VProben, Dapyri S  it auch CEchtheitsfragen) unDd einem Bücherver-
Der 528 Geligteit (Die 1 inD ja rür zeiCcHniS.

CHd vermwmanDt) itimmt gutf Die Heihe “an il erCItauUnNn Darüber, Daß IN  —_ in SranE-
Hllatth 4} W —O (Serechtigteit), 01— 96 reich bei einem en Spferkreis Hnterefje
(Barmbherzigtleit), O_ _1 O (Reinbeit) 38 —49 vorausijeßt ur  A eingehenDe CErörterungen über
rieDe 4347 (VBerfolgung); ber a R 10 Dornenvole sSragen. errajjer biefef
Schwören) IqQeint miIirc DDCH nicht recht mebr als Fürzere Cinleitungen Ur Zheologie-
pajften, überbhaupt Die Jteihe br hörtet {tuDierenDe, rreilich itets miftf voler HBes

berriQhung DPS Ötoffes, überfichtlich, Pein Gechier jein MUrmut Himmelsichäge
3Yeltlidht— Leibesleuchte enf{prechen zieme genehm Au lefen, DOCH Ffeinesmwegs VPlauderei,
lLich, beiten: Barmberzigtkeit Jlicht ZUC» jonDdern efs geDdiegen. QA3ohltuenD iIt rür
Nen Jticht richten; ber in 6, r  Z  —  Iir. 46 uUnNsS Der Vreis efiDa zwei YNart Ur 970 GSei-
i{t DDoCH Der Haupfgedanke eber: icht {orgen. ten HBei uUuns L in Der einzigen Fatboli  en


